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AlternativeMetaller stehen zur Wahl! 

Wahlaufruf der AlternativeMetaller zur Betriebsratswahl 2014 

Einmischen, mitwirken…. , deshalb wählen gehen!.  

Wir, die AlternativeMetaller Liste 2 möchten Euch bitten von Eurem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

Dazu wollen wir jetzt nochmals die Gelegenheit nutzen, um für uns zu werben. 

Leider ist auch dieses Jahr Euch die Persönlichkeitswahl genommen worden. Dies lag und liegt eindeutig 

allein an der Gruppierung der IGM, die eine Liste eingereicht hat. Wir bedauern diese Entscheidung 

sehr, da wir schon im September 2013 in unseren „Nachrichten vom Mercedesplatz“, uns zur 

Persönlichkeitswahl ausgesprochen hatten und dies auch öffentlich kundgetan haben. Persönlichkeitswahl 

ist und bleibt auch in Zukunft, die von uns favorisierte und angestrebte Wahlform. Doch jetzt muss man 

nach vorne schauen! Da nach dem Gesetz diesmal die Listenwahl vorgeschrieben ist, könnt Ihr dadurch 

nur eine Stimme vergeben und somit auch nur eine Liste wählen. Das sollte aber niemanden davon 

abhalten, von seinem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Denn auch bei Listenwahl hat man noch die 

Möglichkeit sich einzumischen und mitzuwirken. Allerdings müsst Ihr Euch bei der Listenwahl für eine 

bestimmte Politik entscheiden, selbst wenn Euch der eine oder andere Kandidat aus persönlichen Gründen 

nicht zusagt. 

Wir AlternativeMetaller haben uns zusammen gefunden, weil wir mit der Politik der IGM-

Betriebsratsmitglieder in großen Teilen nicht einverstanden sind. 

Es wird Zeit, dass ein Umdenken in der Betriebsratspolitik stattfindet. Wir wollen, dass die Verzichtspolitik 

endlich gestoppt wird. Wir wollen, dass der Betriebsrat wieder eindeutiger Interessenvertreter der 

Belegschaft wird; Co-Management muss endlich der Vergangenheit angehören. Wir wollen, dass die 

Belegschaft wieder eine Stimme bekommt. 

Kassel muss zentrales Achswerk bleiben mit allen Bereichen, sowohl mit Montage als auch 

mechanischer Fertigung! 

Deshalb ist es wichtig: Jede Stimme für die Liste 2                     

AlternativeMetaller !!

  



Wer nicht will, 

…das Betriebsräte sich als Co-Manager verstehen und Unternehmenspolitik  betreiben,  

…dass Arbeitszeitmodelle gesellschaftliche und familiäre Bindungen zerstören, 

…dass die Freischichten zum Konjunkturpuffer des Unternehmens verkommen, 

…dass Samstag und Sonntag zum Regelarbeitstag wird, 

…dass immer mehr Arbeit und Arbeitsplätze fremd vergeben werden, 

…dass weitere Arbeitsplätze durch Arbeitszeitverlängerung vernichtet werden, 

…dass Leiharbeiter als Erpressungspotential gegen die Stammbelegschaft  herhalten müssen, 

…dass das Betriebsratspolitik hinter verschlossenen Türen stattfindet, 

…dass ein Teil der Auszubildenden in ein befristetes Arbeitsverhältnis übernommen wird, 

…dass Arbeitsplätze und -zeiten nur den Bedürfnissen des Unternehmens  angepasst werden, 

der wählt   Liste 2             AlternativeMetaller      

Alles schon vergessen??? 

 NMM (Personalabbau im Angestelltenbereich) 

 Zentralisierung im Personalbereich 

 Feiertagsarbeit keine Ausnahme mehr 

 6. Nachtschicht als Regelarbeitszeit 

 Änderung BV Freischichtkonten nur für Firmeninteressen 

 Schlechterstellung Leiharbeiterquote von 8 % auf 14% 

Geplante Fremdvergaben: 

 Trailerfertigung inkl. Verwaltung,   

 Pkw-AGG, 

 Hinterachswelle,  

 Bremsnockenwelle,  

 Bremsenkleinteilefertigung, 

 Kupplungsflansch usw. 

Nicht mit uns! Diese Belegschaft braucht konsequente Interessenvertreter und dafür brauchen 

wir die AlternativeMetaller. 

Deshalb:  Nehmt Euer Wahlrecht wahr!  

           Wählt Liste 2  AlternativeMetaller!! 
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